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Neueſte Ereigniſſe
Zwiſchen Deutſchland und Dänemark iſt ein Vertrag zuſtande gekom
men durch welchen den vaterlandsloſen Optantenkindern in Nord
ſchleswig mit gewiſſen Einſchränkungen die preußiſche Staatsangehörig
keit verliehen wird

Der franzöſiſche und der ſpaniſche Botſchafter haben am Dienstag im

Auswärtigen Amte in Berlin eine gleichlautende Mittetlung in Sachen
Marolkos übergeben

Kolonialdirektor Dernburg hat erklärt daß Leute welche in ſeiner
Perſon einen Poliuker vermuteten oder daß er ſich ſpäter einmal auf
poliuiſches Gebiet begeben werde im Jrrtum ſeien und ihn nicht kännten

Der Marineminiſter Birilow iſt vom Zaren entlaſſen worden ihm
fällt ein Hauptteil des Zuſammenbruchs der ruſſiſchen Marine zur Laſt

Der japaniſche Miniſterpräſident Marquis Saionfi gab im Hauſe der
Pahs eine Darlegung der allgemeinen Politik der Regierung

Jn NiederländiſchIndien ſind bei einer Hochflut und durch Erdbeben
1500 Menſchen ums Leben gekommen

Die Stadt Cooltown Auſtralten wurde durch einen Orkan zu drei
viertel zerſtört

Ein Staatsvertrag
zwiſchen Deutſchland und Dänemark

Halle 23 Januar
Nachſtehender Vertrag vom 11 Januar iſt zwiſchen dem Deutſchen

Reiche und Dänemark abgeſchloſſen worden
Nachdem durch den Wiener Friedensvertrag vom 30 Oktober 1864

und durch die Dispoſitionen die der König von Preußen mit dem Kaiſer
von Oeſtreich im Verſolg des genannten Vertrags genoffen hat die
Grenzen zwiſchen Preußen und Dänemark feſtgeſtellt ſind haben Se Majeſtät
der deutſche Kaiſer und König von Preußen im Namen des Deutſchen

Reiches das hierbei Preußen au deſſen Antrag vertritt und
Se Majeſtät der König von Dänemark von dem übereinſtimmenden
Wunſche beſeelt die in gewiſſen Bevölkerungskreiſen insbeſondere in Bezug

auf ihre Siaatsangehörigkeitsverhältniſſe beſtehende Beunruhigung be
ſeitigt zu ſehen ſowie in der Erwartung daß durch dieſen Vertra
dieſe von beiden Teilen beabſichtigte Wirkung völlig erreicht wird indem
jede der beiden Regterungen in ihrem Staatsgebiei im Rahmen der
Geſetze ihres Landes zu dieſem Ziel in jeder Weiſe zu wirken ſich
anheiſchtg macht zu ihrem Bevollmächtigten für den Abſchluß eines
Vernags ernannt der Deutſche Kaiſer den Staatsſekretär des Auswärtigen
von Tſchirſchky der König von Dänemark den Geſandten von Heger
mann Lindenerone welche nachdem die beiderſetttgen Vollmachten in
guter und gehöriger Form befunden worden waren ſich über die nach
folgenden Arnikel geemigt haben

Arnkel Die Preußi ſche Regierung wird den im Preußiſchen Staats
gebiete wohnhaften ſtaatenloſen Optantenkindern d h den nach
der Optionserklärung des Varers aber vor Jnkrafttreten des däniſchen
Staarsangehörigkette geſetzes vom 19 März 1898 außerhalb Dänemarksé
geborenen Kindern auf ihren Antrag beim Vorhandenſein der allgemeinen

geſetzlichen Vorausſetzungen die preußiſche Staatsangehörigkeir
verleihen

Artikel 2 Durch die Beſtimmungen des vorſtehenden Artikels wird das
Recht jedes der vertragſchlteßenden Teile den Angehörigen des anderen
Teiles entweder infolge gerichtlichen Urteils oder aus Gründen der inneren
und äußeren Sicherheit des Staates oder aus Gründen der Armen und

Sittenpolizei den Aufenthalt zu verſagen nicht berührt Dieſe
Befugnis beſteht für die preußiſche Regierung auch hinſichtlich der Optanten
kinder welche von ihrem im Artikel 1 gewährten Rechte preußiſche Staats
angeyörige zu werden keinen Gebrauch gemacht haben oder deren Anträge
mangels der geſetzlichen Vorausſetzungen abgelehnt werden mußten Dieſen

Optantenlindern wird die däntſche Regierung den Aufenthalt in Dänemark
im oweit nicht andere Gründe des däniſchen Rechts dafür vorliegen nicht
verſchränken

Artikel 3 Die beiden Regierungen ſind darüber einverſtanden daß
unter den Optantenkindern im Sinne der Artikel 1 und 2 dieſes Vertrages
nicht bloß die Nachkommen im erſten Grade ſondern auch deren Nach
tommen zu verſtehen ſind

Artikel 4 Die Ratifikation dieſes Vertrages wird ſo bald als möglich
erfolgen der Austauſch der Ratifikationsurkunden wird in Berlin ſtatt
finden

Es folgen die Unterſchriften Die Auswechſelung der Ratifikationen
des vorſtehenden Vertrages iſt am 21 Januar d Js in Berlin erfolgt

Die Nordd Allg Zig bemerkt zu vorſtehendem Vertrage Der
Vertrag beſeitigt einen wunden Puntt der deutſchdämiſchen Beziehungen

der lange Zeit hindurch immer wieder Verdrießlichteiten und Verſtim
mungen hervorgerufen hat Jhren Urſprung hatten dieſe Reibungen in
Artikel 19 des Wiener Friedens vom 90 Oktober 1864 Dort iſt den
Bewohnern der von Dänemark an Preußen und Oeſtreich gemeinſam ab
getretenen Gebiete die Möglichkeit eingeränmt ſich die däntſche Staats
angehörigkeit durch ſogen Option unter gewiſſen Maßgaben zu er
halten Die Verſchiedenheit der Auslegung dieſer Beſtimmungen zwiſchen
den preußiſchen und den däniſchen Behörden führten zu dem unerwünſchien
Ergebnis der Entſtehung der Kategorie der ſtaatenloſen Optanten
tinder die von Preußen nicht als preußiſche und von Dänemark nicht
als däniſche Staatsangehörige anerkannt wurden Eine wentere Quelle
oon Unzuträglichteiten war die Schlußbeſtimmung von Artikel 5 des
Prager Friedens zwiſchen Preußen und Oeſtreich vom 23 Auguſi
1866 in dem die Möglichkeit eines Plebiszits über die Wieder
vereinigung der nördlichen Diſtrekte von Schleswig mit Dänemart
offengehalten war Dieſe beiden Beſtimmungen wurden benutzt um in
Nordſchleswig fortdauernd Beunruhigung zu erhalten wobei man
vorgab daß die zwiſchen Preußen und Oeſtreich im Jahre 1878 getroffene

Vereinbarung durch die jene Beſtimmung in Art 5 des Prager Friedens
für aufgehohen erklärt wurde für Dänemark keine bindende Wirkung haben
könne Jn dem neuen Vertrage verpflichtet ſich nun die preußiſche Regierung

den im preußiſchen Staatsgediete wohnhaften ſtaatenloſen Optantenkindern

auf ihren Antrag beim Vorhandenſein der allgemeinen geſetzlichen Voraus

etzungen die preußiſche Staatsangehörigkeit zu verleihen während

die däntſche Regierung denjenigen Optantentindern die nicht preußiſche

Staatsangehörige werden den Aufenthalt in Däunemark wiederum
dveim Vorhandenſein der allgemeinen geſezlichen Vorausſezungen des
däntſchen Rechts nicht beſchränken wird Die Lage der ſtaatenloſen Op
tantenkinder iſt bekanntlich in der Preſſe wie in den Parlamenten beider
Länder vielfach erörtert worden Infolge der Verſchiedenheit der preußiſchen
Aupaſſung wonach ſie als Kinder von Optanten Dänen ſind und der
däniſchen die ſie weil ſie außerhalb Dänemarks geboren ſind nicht als
Dänen anerkennt war die ſtaatsrechtliche Stellung dieſes Teils der nord
ſchleswigſchen Bevölkerung in der Tat unſicher Dänemark hat zwar durch
das neue Staatsangehörtgkeitsgeſetz vom 19 März 1898 ſeine Anſchauung
dahin gemildert daß die ſpäter geborenen Optantenkinder als Dänen de
handelt werden ſollen die älteren blieben aber nach wie vor in ihrer
ſchiefen StellungDie Magdeb Ztg bemerkt zu dieſem Pertrage Jn dieſe Verhalmiſſe

bringt der neue Vertrag Klärung und Ordnung wie ſie den beider
eitigen Intereſſen entſpricht Durch die Einleitung des Vertrages wird
die Rechtsgültigkeit des beſtehenden Beſtzſtandes der auf dem
Wiener Frieden dem Prager Frieden und der deutſchöſtreichtſchen Ver

eindarung von 1878 beruht auch von Dänemark ohne Vorbehalt
ausdrücklich anerkannt Ueberdies aber machen beide Teile in der
Erwartung durch den Vertrag die in gewiſſen Bevölkerungskretſen ins
beſondere wegen ihrer Angehörigkettsverhältmiſſe herrſchende Beunruhigung

deſeitigt zu ſehen ſich anheiſchig zu dieſem Ziel in threm Staatsgebiet
und im Rahmen der Landesgeſetze in jeder Weiſe zu wirken Das iſt
mehr als die einfache Anerkennung des beſtehenden Rechtszuſtandes

Es bedeutet den feſten Willen der beiden Regierungen die in Grenz
gebieten beſtehenden Spannungen zu beheben Damit verlieren

deutſchfeindliche agitatoriſche Beſtrebungen diesſetts der
Grenze jede Ausſicht auf Rückhhalt bei der däniſchen Re
gierung Der Vertrag wird in den beteiligten Bevölkerungskreiſen
Grenzbezirke den inneren Frieden fördern und das gut angebahnte
nachbarliche Verhältnis zwiſchen dem Deutſchen Reich und Daänem
weiter Käſtigen

Politiſche Aeberſight
Deutſches Reich

Berlin 23 Januar Hofnachrichten Geſtern vormittag kon
ſerierte der Kaiſer mit dem Reichskanzler und hörte ſpäter im König
lichen Schloſſe die Vornäge des Chefs des Milnärkabinetts und des Chefs
des Marinetabineits Die Hochzeit des Prinzen Auguſt Wilhelm
iſt erſt nach Ablauf der Studienzeit des Prinzen im Frühjahr nächſten
Jahres in Ausſicht genommen Das junge Paar wird dann die Villa
Liegnitz die jetzt von dem Prinzenpaar Entel Friedrich bewohnt wird be
ziehen Bis dahm wud der Umbau der Villa Jngeiheim beendet ſein ſo
daß hier Prinz Eitel Friedrich mit ſeiner Gemahlin wohnen kann

Jm Ritterſaale des Königlichen Schloſſes hielt amDienstag abend das Kaiſerpaar die alljährliche große Deftlir Cour

des diplomatiſchen Korps der in ländiſchen Damen und aller
Herren vom Zivil ab Die Anfahrt der zahlloſen Equipagen begann
vereits um 7 Uhr zu ſehen gab es nichts dabei denn wenn die Kurſchen
enſter bei der grimmigen Kälte wnklich nicht zugeſroren waren ſo war

oor Pelzwert und Decken doch von den bunten Unhormen und glänzenden
Roben nichts zu ſehen Die Karoſſen der Fürſtlichkeiten und Dipiomaten
wurden von reitenden Schutz euten eskortiert Einen modernen Zug in
die Anfahrten bringt die fortwährend ſteigende Anzahl von Automobilen
die in die alten Schloßportale einfahren und ſauchend unter dem türkiſchen

Es tagt
Roman von Anny Wothe

19 Fortſetzung achdruck verboten
Ja das haſt Du bis zum Ueberdruß grollte die alte

Frau Krank Laß ihn doch krank ſein laß ihn doch
ſterben dann wäre die ganze gräßliche Geſchichte auf einmal
aus der Welt Statt deſſen jammerſt Du wenn ihm mal der
kleine Finger wehe tut als ginge es an Dem Leben

Traute errötete tief Ein feindſeliger Blick flog haſtig zu
der alten Dame herüber dann aber legten ſich die faden
blonden Wimpern ſofort wieder verſchleiernd über die kalten
blauen Augen

Du haſt mir aber noch immer nicht geſagt liebe Tante
nahm ſie mit ſanſter einſchmeichelnder Stimme das Wort

was eigentlich im Kloſter vorgeht das Dich zwingt uns in
dieſem Maler hier einen Aufpaſſer zu ſtellen

Die Baronin blickte leiſe prüfend in das erregte Antlitz
ihrer Nichte Etwas wie Grauſamkeit blitzte in den dunklen
Augen auf als ſie jetzt jedes Wort ſchwer betonend zu
Traute ſagte

Jch brauche den Maler als Gegengewicht denn Dolly
die Du anſcheinend ſo gut bewachſt weiß daß Konſtantin lebt

Traute ſprang erregt auf Jhr Antlitz war geiſterbleich
geworden

Das das ſagſt Du mir erſt jetzt ſtammelte ſie
beide Hände verzweifelnd gegen die Bruſt preſſend O nun
iſt alles verloren

Alberne Närrin nichts nichts iſt verloren Wie die
Kleine ihn entdeckt hat iſt mir allerdings ſelber noch rätielhaſt

aber ich weiß daß ſie ihn zuweilen wenn auch nur in der
Entfernung ſieht Neulich ſah ich zufällig wie ſie im Garten
ſtand und unverwandt nach den Fenſtern des Kaiſerſaales
blickte Dann ſah ich ihre Augen ſich grüßend ſenken und die
Hand ein mir unverſtändliches Zeichen machen Entſchloſſen

ging ich hinuber nach dem anderen Flügel des Rloſters l
dem aus man die Fenſter des Kaiſerſaales ſehen kann Wasſi
ich nur dunkel geahnt wurde zur Wahrheit denn an den
mittleren Fenſter ſtand mein Herr Stiefſohn und grüßte
ächelnd verſtehſt Du lächelnd in den Garten Jch war

ſtarr vor Schrecken Ob die beiden eine Ahnung haben wer
der eine oder der andere iſt ob ſie je ein Wort gewechſelt
weiß ich nicht Tatſache aber iſt daß Dolly abgelenkt werden
muß von dem ſtillen Mitbewohner des Kloſters den ſie wie
ich vermute nur vom Sehen kennt Daß ſie ihn nicht ſpricht
acht ſprechen kann wird fortan Deine Sorge ſein Du biſt
ja zehn Jahre lang ein vortrefflicher Kerkermer ſſter geweſen Du
wirſt es jetzt gewiß noch in verſtärktem Maße ſein müſſen

Traute zuckte unter den harten Worten der alten Frau
zuſammen ſie hob aber doch kühl und leidenſchaſtslos den
Blick als ſie anſcheinend gefaßt ſagte

Meinſt Du nicht daß es am einfachſten wäre Dolly zu
entfernen Sie geht lieber heute als morgen

Baronin von Bärenſprung ſchüttelte unwillig das weiße
auptd Da würde ich mir ſelbſt eine nette Grube graben Nein

ſie bleibt und

Mit achtzehn Jahren iſt ſie volljährig ergänzte Traute
und kann nach Belieben über das Vermögen ihrer Mutter

oerfügen

Ein Blick des Haſſes flog aus den Augen der alten Frau
zu der Stiſtsdame heruber

Ja Du haſt recht ſie kann frei über ihr Vermögen ver
ügen deſſen Verwaltung wie Du weißt ſeit langer Zeit ihr

Vater ſelbſt in meine Hand gelegt hat Daß es mir bleib
ür alle Zen und nach meinem Tode ebenſo wie das Ver

mögen Konſtantins der Kirche zuſällt darum ſoll und muß
Dolly hier bleiven Draußen in der Welt würde ſie mir in

allerkürzeſter Friſt verloren gehen hier nur iſt ſie unſer
Wimper

Du vergißt den jungen Maler Tante warf Traute wie
Spott getränkt ein

Jch vergeſſe nichts Pah laß ſich doch das Kind ver
lieben das gehört mit dazu Eine unglückliche Liebe wird
ſie uns um ſo leichter geneigt machen und ſie fern halten
nach dem fremden Manne zu forſchen den ihre neugierigen
jungen Augen geſehen Jn einigen Wochen geht der Maler
der Winter ſteht vor der Tür und Dolly hat die Erſcheinung
vergeſſen wenn Du das Deinige tuſt Konſtantin im Zaume zu
jalten Bis jetzt hat er uns ja keine Schwierigkeiten gemacht
Es ſcheint ja ſelbſt ſein Wunſch zu ſein fern von der Welt
zu leben ſeitdem die holde Mühlenfee ihn betrogen

Halt Tante Das Märchen habe ich nun bis zum
Ueberdruß gehört Wozu miteinander Verſtecken ſpielen Du
ſelbſt warſt es die ihm die vermeintlichen Beweiſe der Untreue
ſeiner Verlobten mit Hilfe einiger gefälſchter Handſchriften
brachte und ich

Die Baronin lachte höhniſch auf
Du halfeſt mir in liebreicher Weiſe weil Du ſelbſt ihn

begehrteſt trotzdem Du anſcheinend der Welt und ihren
Freuden entſagt ich kenne Dich fuhr die Baronin mit
erhobener Stimme fort kenne Dich beſſer als Du ahnſt und
glaubſt Nicht dem Dienſt der Kirche brachteſt Du all die
Opfer ſondern Dir ſelbſt Du hoffteſt für Dich hoffteſt als
ſeine Pflegerin Dir endlich ſein Herz zu erringen um dann
wenn es Dir gelungen gegen mich Front zu machen Aber
ich kannte meinen Sohn als das echte Kind ſeines Vaters
den ich gehaßt habe und haſſen werde bis J letzten Atem
zuge meines Lebens und darum ließ ich Dich gewähren
Meine Pläne Traute von Jlgeuſtein kreuzeſt Du nie das
merke Dir Willſt Du wider mich ſein ſo tue es aber
ich rate Dir dringend zu tun was die Klugheit gebeut

Die Stiftsdame rührte kein Glied zuckte mit keiner
nur die brennend roten Flecke auf den fahlen

Wangen verdunkelten ſich merklich und die Lippen zitterten leiſe



tuc vAnfahris zeit im kleinen Schloßhof hatten Dimnen in den vellſtrahlenden
Sälen und Galerien verſammelte ſich dann die Hofgeſellſchaft und hier
kam Galauniſorm und Galakleid Robe de cour Schleppe und Schleier
Ordenéſteine und Brillanten zur vollen Wirkung Das Kaſſerpaar nahm
im Ritterjaale auf dem Throne Platz Pagen bildeten Spaliter für die
Defiherenden Die Kapelle des GardeFüſilter Regiments konzertierte
die Muſikoorträge begannen mit der Siegeshymne komponiert vom
Prinzen Albrecht von Preußen Es defilierten die Damen und die neu
vorzuſtellenden Herren einzeln die anderen Herren paarweiſe

Der Leiter des Kolonialamts Dernburg empfing am
Montag in München den Korreſpondenten eines auswärtigen Blattes
und äußerte ſich zu ihm nach der Berl Zig a wie folgt Leute
welche in meiner Perſon einen Politiker vermuten oder glauben daß
ich mich ſpäter einmal auf politiſches Gebiet begeben oder locken laſſen
werde irren und kennen mich nicht Jch habe bei meiner Berufung demReichskanzler erklärt daß ich das Amt nur als faufmännfſcher

Verwalter der Kolonien antreten wolle Von dieſem Gebiet ent
ferne ich mich nicht und reagiere auch nicht auf mir entgegengeworfene
politiſche Fragen z will die ungeheuren Kräfte die in den Kolonien
liegen kaufmänniſch verwerten das Kapital zu dieſer Verwertung heran
ziehen und mit der Zeit einen Teil der Laſen welche die Kolonien dem
deutſchen Volke auferlegen auf die Schultern derjenigen übertragen welche
Nutzen aus den Kolonien ziehen Man hat mir entgegengehalten daß
meine Berechnungen über die Nutzbarkeit der Kolonien falſch ſeien Die
Berechnungen unterliegen nicht allein der Prüfung des Parlaments ſondern
auch derjenigen der Kaufleute und Banken die ihr Kapital in den
Kolonien anlegen wollen und dürfen daher nicht auf Jlluſionen gegründet
ſein Jch kann die Kolonien nur dann für Deutſchland wertvoll und
erträgnisreich machen wenn ich eine kompakte Majorität nicht nur im
Parlament ſondern auch im Volke hinter mir habe Deshalb werde ich
nicht nach aſſen meine Zeit der Auftlärung des Volkes welches bisher
nur trübe Erfahrungen mit den Kolonien vor ſich ſah über deren Zukunft
zu widmen Jch werde gehen wenn wir keine Majorität zur
Erhaltung der Kolonien im Reichstag finden

Der Miniſter des Jnnern hat ein Rundſchreiben gegen die
Wahlmogeleten erlaſſen ſolche Wähler die an zwei Orten das Wahl
recht ausüben und auf den Namen anderer Perſonen wählen ſollen ſcharf
verfolgt und unnachſichtlich beſtraft werden

Aus Deutſch Südweſtafrika liegt folgende Meldung vor
Wie aus Keetmannshop telegraphiert wird iſt die Nachricht eines
Kapſtädter Blattes aus Port Nollot daß die Friedensverhandlungen
im deutſchen Schutzgebiet abgebrochen und neue heitige Kämpfe
zwiſchen den deutſchen Truppen und den Hottentotten vorgekommen ſeien
gänzlich unbegründet

Rußland
Marineminiſter Birilew euntlaſſen

Am Montag nahm der Zar das Abſchiedsgeſuch des Marineminiſters
Birilew an der am Dienstag von ſeinem Poſten zurücktrat auf dem er
im Verlauf von zwei Jahren durch ſeine Untennmis des Marineweſens
viel zum Zuſammenbruch der ruſſiſchen Marine beigetragen hat da auf
ihm der größte Teil der Verantwortung bei der gen des Geſchwaders
Roſchdjeſtwenskis laſtete Als ſein Nachfolger im Amt wird Admira
Dickhoff genannt woraus hervorgeht daß ein unfähiger Miniſter durch
einen ebenſo unfähigen Nachfolger erſetzt werden ſoll

Amerika
Zwei Freunde

Unter vorſtehender Spitzmarle Zwei Freunde wird uns aus Berlin
eſchrieben Präſident Rooſevelt und der deutſche Botſchafter Frh
peck von Sternburg ſind bekanntermaßen Freunde Das herzliche

Einvernehmen beider kommt auch noch in anderer Weiſe zum Ausdruck
als darin daß der Präſident den Botſchafter vertraulich mit Specky an
reden und ihm ſeine beſten Reirpierde jederzeit zur Verjügung ſtellt Herr
Rooſevelt trägt Sorge es möchte dem Botſchafter eine Schuld beigemeſſen
werden wenn die Hoffnungen ſich nicht erfüllen die an die Entſendung
der amertkantſchen Tarifkommitſſare nach Deutſchland geknüpft werden
Deshalb bezeugt wie geſtern berichtet Red er daß Freiherr von Stern
burg ſein Mögliches getan habe zugunſten einer handels politiſchenVerſtändigung Kein anderer Votſchatet werde von den Amerikanern

höher geſchätzt als der deutſche Man könnte durch die letztere
Bemerkung ſich erinnert fühlen an die vom Freiherrn von Stern
burg bei ſeinem Amtsantrin abgegebene Erkiärung es ſei ſeine Aufgabe
die amerikaniſchen Jntereſſen ebenſo wahrzunehmen wie die deutſchen
Die Ueberzeugung von ſeiner nationalen Miſſion iſt aber wohl doch ber
dem Botſchafter vorherrſchend geweſen denn einwal war von irgend welchem
Einfluß ſeines Wukens auf die vom Dingliey Dogma beſangene Mehrheit
des amerikaniſchen Senats bisher nichts zu ſpüren und dann iſt Freiherr
von Sternburg ſoeben erſt durch einen der höchſten preußiſchen Orden aus
ezeichnet worden Er muß ſich alſo wohl nach Kräften im deutſchenSuereſſe betärigt haben Ein Vorwurf wegen abermaligen Scheiterns der

deutſch amerikaniſchen Vertragsverhandlungen kann den Botſchafter ſelbſt
verſtändlich nicht neffen Wie ſollte er zuwege bringen was ſelbſt einem
Amerikaner von der Stellung dem Einfluß und der Tatkraft einee
Rooſevelt nicht gelingt Der Eigenſinn der Hochſchutzzöllner im Senat
wiud wohl erſt aufhören unüberwindlich zu ſein wenn un nächſten Jahre

e l a l eAfrika
Jn Sachen Marokkos

Der franzöſiſche und der ſpaniſche Borſchafter haben am Dienstag
im Auswärngen Amt in Berlin eine gleichſautende Mittetlung übergeben
worin die baldige Zurückziehung der franzöhtſchen und der ſpantſchen
Kriegsſchiffe aus den marotkaniſchen Gewäſſern angekündigt wird Die
Mittenung ſtellt mit Befriedigung ſeſt daß neuerdings die maroklantiche
Regierung jelbſt für die Beſſerung der Lage mm Tanger und der näheren
Umgebung Sorge getragen hat Sie weiſt dann auf die Notwendigken hm
die in der Akte von Algeciras vorgeſehene Polizei mit Beſchleunigung ein
zurichten und zählt die Schritte auf die dieſen Zweck von Frankreich
und Spanien in Gemäßheit des dieſen Mächten übertragenen Mandate
vei der marokkaniſchen Regierung wie auch bei der Schweiz gemacht worden
ſind Die Mitteilung erwartet daß die Regierung des Sultans auch ihrer
ſeits den ihr für die Einrichtung der Polizei obliegenden Pflichten nach

Spaniens die Jmereſſen der Scheriſiſchen Regierung wie die der in
Marokto lebenden Fremden erſt hinreichend gewährleiſtet ſein werden nach
dem ohne Verzögerung unter bereinwilltiger Mithilfe der Regierung dee
Sultans die in Algeciras grundſätzlich vereinbarte Polizei organtiſiert iſt
Staatéjekretär von Tſchtrſchky hat die Mitteilung mit dem Hinzufügen
zur Kenninis genommen die deutſche Regierung werde das ihrige tun um
die Einführung der Polizei zu beſchleunigen

s e
wDas lebhafte Jntereſſe des Sultans von Marokko für die neueſten

Errungenſchaften der Naturforſchung und Technik beginnt jetzt nach dem
Eintreffen des Majors von Tſchudi in Fez Früchte zu tragen Nach
Larijer Meldungen aus Tanger wird nämnch der Sultan alle Behörden
auffordern laſſen den von ihm zu entſendenden Werkleuten bei der Er
richtung der Funkentelegraphenſtattonen in Tanger und Larraſch
vehilflich zu ſein für die Station in Fez will der Sultan ſich perſönlich
intereſſieren Jm diplkomatiſchen Korps herrſcht die Meinung vor
daß infolge einer an die Mächte verſandten franzöſiſch ſpaniſchen Note
welche die Notwendigken der lvyalen Unterſtützung der Poltzeireform
durch den Maghzen ſtark betont die gemeinjamen Beſprechungen der in
Tanger beglaubigten Diplomaten fortan häufiger ſein werden Es gibr
noch viele Emzelfragen zu erörtern auch die der Erikene da Bengazi der
Paſcha von Tanger ſehr darauf hält daß ſeine Autorität weder der Sache
noch der Form nach Beeinnächtigung erfahre

Aſien
Die allgemeine Politik der japaniſchen Regierung

Aus Tokio wird unterm 22 Januar gemeldet Der Miniſterpräſident
Marquits Saionjt gab heute im Hauſe der Pairs eine Darlegung der
allgemeinen Pontik der Regierung Er jagte das engliſch japantſche
Bündnis ſei feſt begründet die Beziehungen zu den übrigen Mächten
geſtalteten ich immer freundlicher die Unlerhandlungen mit Rußland
ſchritten günſtig wener und die ſeit dem letzten Kriege gemachten Fort
ſchritte deuteien auf weitere Entwicklung in der Zukunft hin Jm
weiteren Verlaufe ſeiner Rede erklärte Miniſterpräſident Marquis Saronſt
die Regierung ſei entſchloſſen das Vordringen der allen Nationen
gemeinſamen Handelsintereſſen in der Mandſchurei zu er
leichtern Finanzminiſter Sakatani brachte im Abgeordnetenhauſe
das Budget ein und verſicherte dabei die Finanzlage ſei im allgemeinen
günſtig Die kurziriſtige ſecheprozentige Anleihe von 200 Millionen Yen
ſei rn abgetragen worden andere Zahlungen würden nach und nach
geleiſtet werden Daß das Werk der Entwicklung der Mandſchurei und
Koreas den Staatsichatz ſehr ſchwächen werde ſen nicht zu erwarten Mi
Nachdruck betonte Sakatani die bedeutende Zunahme der allgemeinen Ein
nahmen inſolge des rapiden Anwachſens des Nationalwohlſtandes Die
zu emittierende Anleihe jei ausſchheßlich für produktiwe Unternehmungen
beſtimmt

FTohkales
Der Rachdruc unſerer Oeiginal gotal Aertchte ſt nur t Quellenangade geſtattet

Halle 23 Januar
Städtiſche Ausſchüſſe

Finanz Ausſchuß
Sitzung am Donnerstag den 24 Januar 1907 nachmittags 5 Uhr

im Beratungszimmer m
Tagesordnung

1 Abänderung des Orisſtatuis über Zahlung von Reiſekoſten und
Tagegeldern

2 Feſtſtellung der Gehaltsſkala zweier Magiſtraismitglieder
3 Nachbewilligungen für den Schlacht und Viehhofs Etat
4 Anſtellung eines Landmeſſers als Gemeindebeamter
5 Anſtellung eines Maſchinenmeiſters und zweier Techniker beim

Eleltrizitätswerk als Gemeindebeamte
6 Feſtſetzung des vom 1 April 1907 ab zu zahlenden Gehalts des

Vermeſſungsinſpektors Herrn Herwig
7 Verleihung der Eigenſchäft eines Gemeindebeamten an einen Kanzlei

hilrsarbeiter
8 Anderweite Feſtſetzung der Beſoldungsdienſtjahre für den Leiter der

kaufmänniſchen Fortbildungsſchule Herrn Göll
9 Drei Anträge auf Annahme von Kapitalen bezw Vermächtniſſen

für Jnſtandhaltung von Erbbegräbnisſtellen
10 Penſionierung eines Feuerwehrfeldwebels
11 Mittelbewilligung für Erweiterung der Gasanſtalt I

Le u I14 rer für Aurſtellung einer Taxe
15 Beſeyung einer Kaufſtelle im Hoſpital
16 Feſtſerung der Penſionsberechtigung für den Brandinſpektor und

den Feuerwehrteldwebel
17 in gung einer laufenden Unterſtützung an einen ſtädtiſchen

ter

18 Penſionierung des Polizei Bauinſpektors Roſenbaum
19 Sonſtige Eingänge

Feſtaktus der Univerſität e tdienſtlichen Feier am Geburtstage des Kaiſers zu vermeiden iſt
von der Unwerſitätsbehörde mitgeteilt wird der Beginn des akademiſchen
Feſtakius auf 111 Udr präzis verlegt worden

Zur Reichstagswahl Wie uns von der Univerſttätsdehörde
mitgeteilt wird werden am 25 d Mts dem Tage der Reichstagewahl

kommen würd und ſchließt damit daß nach der Auffaſſung Frankreichs und inſolge Senatsbeſchluſſes ſämtliche akademiſchen Vorieſungen ausjſallen
Kolonial Verein Weit mehr als 1000 Perſonen hatten ſich

geſtern der Emladung des Kolonialveretns folgend in den Kanerſälen
eingetunden Exzellenz von Zuieguer eröffnete die Verſammlung Der
Reichstag ſei aufgelöſt worden weil er die nötigen Mittel verſagie um
den Kampf in Deutſch SüdweſtAntka ſiegreich zu Ende führen zu können
Unſere Söhne und Brüder ſtänden dort auf dem Schlachtfelde ſie hätten
iapfer ſür König und Vaterland gekämpft und nun ſer Pflicht dieſelben
nicht im Stiche zu laſſen 9 Oberleuinant a D Rohlfs welcher ſeit
10 Jahren als Farmer in Südweſt Afrika gelebt hat ergriff dann das
Wort Er ſchilderte wie die Viehzucht in dieſer Kolonie zu hoher Blüte
tommen könne Er ſelbſt ſtamme aus dem Marſchlande und könne ſich
deshalb wohl ein Urteil über den Wert des Viehes erlauben Er habe
ſich gewundert als er nach Südweſt Afrika gekommen ſet dort ſo gutes
Rindvieh anzutreffen Auch die Ziegen und Schafzucht könnte in der
Kolonie mit großem Erſolge betrieben werden Nicht geringwertiger ſei
die Straußenzucht Eine Farm die mindeſtens 5000 ha groß jem müſſe
dedürfe zur Siraußenzucht zuka 150 km Draht Solches Maxzerial ſei
aber nur mit einer Bahn herbetzuſchaffen Auch Acker und Gemihebau
tönne in Südweſt Afrika getrieden werden Es gebe imer
die jährlich 500 Zentner Mats verkaufen Für und Obſtbau
jei ebenfalls der Boden geſchaffen ebenſo für Tabakvau Südnüchte
wie Apfelſinen Apriloſen und Datteln gedeihen dort ſehr t
Jm Damaraland hänen ſich Farmer verpflichtet in den nächſten
3 Jahren 150 bis 180000 Odſtbäume zu pflanzen Es müſſe unſer Be
ſtreben ſein deutſches Geld nicht ins Ausland zu zahlen Das könnte
aber vermieden werden wenn die deutſchen Kolonien ſo eingerichtet werden
daß dieſe den Bedarf an Kolontalprodukten möglichſt ſelbſt leſern könnten
Hierauf ſprach Herr Bergaſſeſſor Macco über die Ausſichten des Berg
daues in Südweſtafrika Der geologiſche Untergrund in unſerer Kolonie
ſei derſelbe wie der des engliſchen Südafrika Man finde in beiden das
elbe Geſtein England ſel Südafrika gut genug geweſen um es zu er
worben und um dasſelbe blutige Kämpfe zu führen Nur dem Umſande
daß unſere Kolonie einen 100 km breiten Wüſtenrand hat habe man es
zu danken daß England ſich dieſes Land nicht ſchon längſt angeeignet hat
Wenn zuka 1000 Orſiziere und Soldaten s ſeien dort zu bleiben
ſo ſei das wohl ein Beweis dafür daß das Land
keine Wüſte iſt Südweſtafrika ſei als ein Kupferland bekannt
Man habe in Deutſch Südweſtafrika bereits an verſchiedenen
Stellen Kupferlager gefunden darunter eins das einen Wert von über
100 Millionen Mark habe und das in enka acht Jahren gebaut werden
tönne Leider ſei an dieſen Unternehmungen engliſches Kapital ſtark ver
treien Zum Abbau ſei die Beſchaffung von Maſchinen und Material nötig
Dazu fehlten aber die Bahnen So hätten die Arbeiter auch ihren Vorteil
von dem Berg und Bahnbau in Deutſch SüdweſtAfrika Aber auch Gold
hätte man in den Kolonien an 20 bis 25 Siellen gefunden Durch Bohr
tolonnen die jetzt dort arbeiten wird der Boden immer mehr aufgeſchioſſen
Auch auf Diamantenjunde ſei zu rechnen Ebenſo gingen engliſche Stein
kohlentager bis dicht an unſere Kolonie Daher ſei zu erwartren
daß auch auf deutſchem Gebiete Steinkohle gefunden wird
Steinkohlenlager ſeien über einem Eiszeugeſtein aufgebaut Soiches
Geſtein ſeit in Deutſch Südweſtafrika vorhanden Es müſſe deshalb immer
wieder auf die Notwendigkeit des Bahnbaues hingewieſen werden damit
auch Material zum Abbau dort hingeſchafft werden könne Den dritten
Vortrag hielt Geh Regierungsrat Prof Dr Wohltmann Derſelbe
ſchilderte wie Frankreich nach dem Kriege von 1870/71 ohne viel Rumor
ſich der Kolonialwirtſchaft zugewendet hat und zwar mit großem Erfolg
Der Export aus Algier habe vor 60 Jahren 20 Millionen Mark ge
vracht jetzt bringe er 70 000 Millionen Mark Der Export nach franzöſiſch
Südafrika beziffere ſich auf 11 Milliarde Das ſeien Meiſterſtücke die wir
uns zum Muſter nehmen müßten Und das hätten die Franzoſen erzielt
ohne Kolonialſtandale ohne beſchämende Kolonſaldebaiten und ohne
Kammerauflöſung Und doch ſei das franzöſiſche Südweſt Afrika nicht ſo
viel weit als das unferige Auch Engiand ſei eine gewaitige Kolonial
macht geworden und noch vor 50 Jahren hätten ſich dort Männer ge
funden die den Rat gegeben hätten die Kolonien zu verkauſen Em
Schaden könne durch die Kolonialpohnt der Landwirtſchaft nicht erwachſen
Auch eine Auswanderung nach unſeren Kolonien würde nicht in dem
Maytze erſolgen daß der Landwirtſchaft dadurch Arbenékräſte entzogen
würden zumal auch landwurtſchaitliche Arbeiter nicht nach den Kolonien
gingen Unſere Kolomen bilderen die Krone der Voltswirtſchaft Allen
Rednern wurde lebhafter Beifall geſpendet Nach ihnen ſprachen dann
noch die Herren Dr Müller und Projeſſor Dr Wäntig weiche eben
jalls den Wert der Kolonien hervorhoben und die nationalgeſinnien Wähler
ermahnten bei der Wahl ihre Schuldigkeit zu tun Man müſſe zeigenmit der Präſidentenneuwahl die Frage der Tarifreviſion attuell wird Um

die erneute Verlängerung des Prooijoriums bis zu dieſem Zeitpunkt dürfte
Deutſchland nach alledem nicht herumkommen Somnm enibehrt die Freund
ſchaft zwiſchen dem deutſchen Borſchaſter und dem Präſidenten Rooſevelt
in dieſem Fall der prakuijchen Bedeutung

Die Baronin ſah wieder hinaus in den dämmrigen Abend
und ließ ihrer Nichte Zeit ſich ein wenig zu faſſen

Traute kämpfte offenbar einen ſchweren inneren Kampf
dann aber kam ſie langſam mit geſenkten Augen näher und
führte demütig die bleiche Hand der Tante an ihre Lippen

Ein triumphierender Büick blitzte in den dunklen Augen der
alten Frau auf

Jch wußte es ja daß Du vernünftig werden würdeſt
ſagte ſie mit einem Anflug von Zärtlichkeit in der Stimme
wir ſind zu lange mit einander gegangen um jetzt allein

gehen zu können Sei alſo wachſam und pünktlich das
andere laß meine Sorge ſein Den jungen Maler empfehle
ich Deiner ganz beſonderen Liebenswürdigkeit Dolly muß ſich
in den Maler verlieben hörſt Du ſie muß

Und was dann
Sie wird ja nicht gleich an der unglücklichen Liebe

ſterben ſagte die Tante gleichmütig
Traute ſchauderte zuſammen Jhr war als habe die

Tante das Wort ſterben ſo eigentümlich dunkel betont
Teufel grauſamer alter Teuſel dachte ſie als ſie ſich

abermals über die Hand der alten Frau beugte um ehrfurchts
voll die ſchmalen Lippen auf die bleichen Fingerſpitzen zu
drücken

Der Sonne letzter Schein war verblichen und es war
dunkel tief dunkel im Gemach

12 Kapitel
Der Schein der Abendſonne der auf die beiden Frauen im

ehemaligen Refektorium gefallen war lag auch rotglühend auf
den Fenſterſcheiben des weiten luſtigen Turmgemaches des
Kloſters Degenried das Dolly s Wohn und Arbeitszimmer
bildete

Das junge Mädchen ſaß vor einer Staffelei am Fenſter
aber ſie arbeitete nicht Pinſel und Palette ruhten ihr zur
Seite und die dunkel umſäumten Blauaugen hingen an den
Lippen des jungen Mannes der ihr in etwas nachläſſiger

12 Mittelbewilligung für Umlegung von Gas und Waſſerleitungen
in der Lindenſtraße und Südſtraße

13 Mittelbewilligung für Verlängerung des Straßenkanals in der
Turmſtraße

Urſel ſaß am anderen Ende des Gemaches am Fenſter und
war über ihrem großen groben Strickſtrumpf eingenickt

Sie können es wirklich glauben Fräulein Dolly ſagte
Dangmar und ſah ihr übermütig mit melancholiſchem Augen
auffſchlag ins Geſichtchen es war ein bezaubernder Moment
als mir der Alte zeigte wo der Zimmermann das Loch ge
laſſen hatte Na da half kein Sträuben die Jdylle war aus
geſpielt Mir war nebenbei bemerkt doch recht kläglich zu
Mute Hätte ich freilich ahnen können daß die güngſte aller
Kloſtertanten mich ſo in Gnaden aufnehmen würde daun hätte
ich micht mein gedemütigtes Haupt hängen laſſen ſondern ich
hätte einen Luftiprung gemacht daß das Schickſal es ſo
freundlich mit mir meinte

Dolly errötete leicht

Es war eben doch ſchrecklich unrecht von Jhnen Herr
Dangmar daß Sie dem guten Oberförſter einredeten Sie
wären Paſtor um ſich nachher als Maler die er nun einmal
haßt zu entpuppen

Wer hät denn dem Manne geheißen ſeine Schnüffelnaſe
in alles zu ſtecken Kann ich denn noch rückſichtsvoller gegen
ihn ſein als mein Atelier in der Erlenmühle aufzuſchlagen
Wer hat ihm denn geheißen mir alle Tage nachzulaufen wenn
ich in die Erlenmühle gehe Kein Menſch Wäre der gute
Mann nicht ſo neugierig geweſen ſo ſäße ich noch in der
Oberförſterei als Theologe um mit Tante Stine erbauliche
Bücher zu leſen und Trudchen weinte ſich nicht die Aeuglein
rot Aber ſo n Maun der nichts weiter kennt als ſeinen Wald
und ſeine Pflicht und von jungen Menſchenherzen keine Ahnung
hat ſintemalen es ſchon eine Zeitlang her iſt wo er jung
geweſen der ſetzt ſich aufs hohe Roß und ſagt mit einem
Huck ich jage Jhnen Fräulein Dolly mit einem Blick
na es war ein verdammter Blick da iſt die Tür mein
Junge Mir wurde ganz elend vor all ſeiner Tugend und
Entrüſtung und ich zog ſtill wie ein begoſſener Pudel ab

ob wir Hammer oder Amboß ſein wollen Zum Schluß wurde auf die
Rede des Kolonialdirettors Dernburg über Koloniale Erziehung hin
gewieſen und beſchlofſen eine Zuſtimmungsadreſſe an den Kolonialdirektor
abzuſenden

Wxm
plötzlich dazwiſchen wir hatten auf dem Elfenſtein gar keinen
Pudel3 Dolly und Dangmar ſahen ſich beluſtigt in die Augen

Nein es war kein Pudel gute Urſel betonte der junge
Maler ernſthaft und Urſel nickte dazu um über ihrem Strick
ſtrumpf weiter den Schlaf des Gerechten zu ſchlafen

Sie haben mir immer noch nicht erzählt wie alles ge
kommen ſagte Dolly die Hände übers Knie faltend und
erwartungsvoll zu ihm aufijehend

Dangmar fuhr mit der feinen Hand flüchtig durch ſein
lockiges Haar

Beſtehen Sie darauf
Ja es ſoll Jhre Buße ſein
Na denn man los Aber bitte üben Sie ein gnädiges

Gericht Jch ging alſo wie jeden Morgen geſtern nichtsahnend
in die Erlenmühle Fränlein Jrene war leidend und lag zu
Bett Die Mutter war bei ihr und ſo kam es daß ich mit
Fräulein Maga allen in der großen Stube war Jch ſaß
vor meiner Staffelei und Maga mir gegenüber Soeben hatte
ich den letzten Pinſelſtrich an Magas Porträt das ſie als
Heideroſe zeigt getan und ſie trat lächelnd das wohlgelungene
Bild betrachtend an meine Seite als die Stubentür ſich öffnete
und der Oberförſter ehe wir es uns verſahen in ſeiner Se
Hröße vor uns ſtand Na wiſſen Sie Fräulein Dolly
Zeiſterſpuk iſt das reine Kinderſpiel gegen ſo was Wir
ſtanden beide wie ſeſtgewurzelt

Ausreißen war mein erſter Gedanke Aber wie und
vohin Jch bemühte mich nur mich vor die Staffelei zu
rängen um dem oberförſterlichen Auge das Bild zu entziehen

väyreud Maga leichenblaß und hilſlos nach der Tür ſtarrte
ginter der wir ſonſt immer unſere Malgerätſchaften verbargen

Jch glaubte Sie wieder bei der intereſſanten Arbeit des
Kartoffelſchälens zu finden Herr Dangmar ſagte er mit ver
letzendem Hohn und dann da geſchah das Tollſte ich
Tölpel ſtieß an die Staffelei und Magas Bild lag dem Ober

Haliung gegenüber ſaß und eifrig auf ſie einredet Nein ein Pudel war s nicht tönte Urſels grobe Stimme jörſter gerade zu Füßen Fortjezung jolgt
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Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Juaugural Diſſertaton
Das Leben und die Werle der Brüder Mattheus und Paul Bull Ein

Beitrag zur Geſchichte der Landſchaftemalerer um die Wende des ſechzehnten

hunderts wurde Herrn Anton Mayer aus Berlin von der philoWenn Fakungat der Dokrorgrad erteilt

Die Staatl Städtiſche Handels und Gewerbeſchule für
Mädchen bietet in ihrer Abteuung Handels chule jungen Mädchen
mu guten Schulkenniniſſen Gelegendeit ſich für einen kaufmänniſchen Beru

zubereiten Dauer des Kurjus ein Jahr bei wöchentlich 24 27 Schul
den Die Gewerdeſchule vermütelt die Ausdildung in Handardbent

aſchinennähen Wähchenähen und Zuſchneiden Schneidern Putzmachen
Kunſtdandardeit Zeichnen Malen Die der Gewerbeſchule angegitederte
Abteuung Allgemem bildende Fächer gibt Gelegendett zur Weiterbildung
in Deutſch Lneratur Kunſtgeſchichte Sprachen Rechnen Geſundheinslehre
Dauer der Kurſe ein Jahr wöchentlich 25 Stunden je nach Wahl der
Kurſe Schulgeld 7,50 15 Mk viertehjährlich Anmeldungen ſind zeing
zu machen ſpäteſtens bis 15 März ſpäter eroigende Meldungen können
nur ſoweit Plaß vorhanden iſt berückſichtigt werden Das Handarbeus
lehrerinnenSeminar nunmt erſt für Otober nicht zu Oſtern Anmeldungen

egenes Stadttheater Am Donnerstag wird zum letzten Male in dieſer

Spielzeit Mignon mit Frl Fiebiger in der Titelpartie gegeben
Freiiag zum 16 Male Die Luſtige Witwe Die Abonnenten des erſten
Viertels erhalten gegen Vorzeigung ihrer Abonnementskarten Umtanſch
karten für einen andern Tag Ueber die hierdurch rei werdenden Pläye
wird dann von der Direktion anweing verfügt Am Sonnabend geiang
eine Opernnovnät Zierpuppen zur erſten Aufführung Als 36 Volks
vorſtellung geht am Sonntag nachmittags 3 Uhr Narhan der Weiſe in
Szene Vorzugsſcheine ſind an den bekannten Stellen zu haben

Neues Theater Donnerstag wird Huſarenfieber zum 15 Male
wiederhoit wäyrend für Freitag der luſtige Schwank Die Nothremſe
deſſen Wiederholungen durch das Huſarenfieber unterbrochen wurden
wieder in das Repertoire aufgenommen wird Als nächſte Vorſtellung
zu Ueinen Preijen wird Friedrich Hedbels Meyterwerk Maria Magdalena
gegeben Aus der Umgebun ſind an die Direktion ſo zahlreiche Anſragen
wegen einer Sonntags Aufführung von Hujarenfieber gelangt daß ſie
ſich entſchioſſen hat dieſen Haupiſchlager der Saiſon auch für Sonntag
den 27 Januar aufs Repertoire zu ſetzen Da die Aufführung um

11 Uhr zu Ende iſt ſind die Abendzüge noch bequem zu erreichen
Süßmilch s Walhallatheater Am 8 Februar wird unter

dem Tunel Eine Nacht in Nizza ein Maskenball ſtarrfinden der durch
die getroffenen Arrangements feenhafte Dekoratton entzückende Ueber
raſchungen den Höhepunkt der Sarjon bilden wird Aufſehen erregen
wird ferner das am 1 Februar begmnende Gaſtipiel des Dompteurs
Willy Peters mit ſeiner Löwen und Tigergruppe weicher ſich von den
durch ſeine Tiere im Zirkus Buſch umlängſt erhaltenen Verletzungen
ſoweit erholt hat daß er die Tiere wenn auch noch mit verbundenem
Arm wieder ſelbit vorführen kann

Jm Apollotheater führte geſtern Herr Cheſter Dieck unter atem
loſer Spannung des Pubittums während der Vorführung der 30 Eisbären
ſeinen tollkühnen Saltomortale auf dem Zwemrad mitten durch den Käfſig
aus Stürmtſcher Upplaus und nicht endenwollender Beifall belohnten den
wagemutigen Künſtler Herr Cheſter Dieck wund in den nächſten Vor
ſtellungen das tollkühne Wagnis wiederholen

Drei Franz Schubert Lieder Matinéen veranſtaltet Herr
Robert Spörrig im Saate der Berggeſellichaft an folgenden drei
Sonntagen 3 Februar 17 Februar und 3 März vormmags 111 Uhr
unter Muwirtung des Herrn Kapellmeiſter Dr Rudolf Bode am Kiavier
und zwar wird Herr Spörrig im erſten Konzert den Viederzytlus Die
ſchöne Müllerin im zweiten Konzert den Liederzykkus Die Winterrerſe
und im druten Konzert eine Reihe Schubertſcher Gefänge mit Gedichten
von Goethe zum Vortrag bringen Die Hoſmuſitalenhandlung Reinhold
Koch hat den Verkauf der Karten übernommen

Der Maſchinen Techniſche Verein Halle a S trat mit ſeiner
Generawerſammiung in das 14 Vereins ahr ein Satzungsgemäß ſchieden
aus dem Vorſtand der 1 Vorſitzende der 2 Schriftführer und der Kaſſierer
Nach Neuwahl derſelben ſetzt ſich der Vorſtand aus folgenden Herren
zuſammen Jng E Anſchügtz 1 Vorſitzender P Fuchs 2 Vorſitzender
O Daßler 1 Schriſtſührer P Grave 2 Schrijtführer M Oelmeyer
Kaſſenſührer und J Labitzky Bücherwart Als Obmann für die Stellen
vermitilungsfinale ſür Maſchinentechniter des Deutſchen Techniker Verbandes

wurde Hert O chneider beſtätigt Der Verein hält ſeine Sißungen
regelmätzig jeden Sonnabend im Goldenen Schiffchen ab Es ſei darau
hingewieen daß Kollegen welche ſich über Ziele und Beſtrebungen des
Vereins informieren wollen jederzeit willkommen und eingeladen ſind

Der Handwerkermeiſter Verein veranſtaltet am 12 Februar
in den Tyalig Sälen ein Koſtümteit ganz eigener Art Dasſelbe ſoll
einen Sommerausflug nach unſerer Heide darſtellen bei dem u a der
Wemberg die Byſchorswieie ſowie Eas Ellemann beſucht werden

Kanfmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Jm
Saale der Tulpe ſprach Frau Waeſcher Vorntzende des kaufmänniſchen
Vereins weiblicher Angeſtellter in Kaſſel über die Frage Was können
die Handlungsgehilfinnen tun um Einfluß auf die Verwaltung der Kranken
laſſen zu gewinnen Zunächſt wies die Rednerm darauf hin daß den
weiblichen Angeſtellten laut Reichsgeſetz das aktive und paſſioe Wahſrecht
ber den Krankenkaſſen zuſtehe und daß ſie dieſes Ret aueüben müßten
um durch weibliche Vorſtandsmiiglieder die Krankenkaſſen zu zwingen
ihren Pflichten in jeder Weihe nachzukommen und die Jntereſſen ihrer
Muglieder zu wahren beſſer als dies bisher geſchah Wie notwendig de

Ein weibiicher Kontolleure el wiſſe jede Patientm wer etſehr el den weiblichen Kafſenmugliedern die r e Be
vandiung ch Spezialärzie erleichtert wnd Manches Mädchen
tage lediglich aus Scheu vor den großen Schwierigteiten Leiden häufio
bis zur Unheilbarteit m ſich derum während bei geeigneter Behandung
zu rechter Zeit die Geſundheit zu erhalten geweſen wäre Unendlich wichtig
je es owohl für Prinz pale wie für die Kaſſenmitgheder durch
eine rechtzeinge Kur ſich ein geiundes arbettekrätnges Perwnal zu
erbalten und große Summen würden die Kaſſen erſparen wenn durg
Kinſepung einer weiblichen Kontrolle der Simulation geſteuert würde
Seibſtvernändlich ſet es einer Dame leichter möglich den wahren Zuſtand
hrer Geſchlechtsgenoſſinnen zu beurteilen Daß es wohl ebenſo viele
weibliche wie männliche Mitglieder S die einer ſtrengen Kontrolle de
dürſen ſei leider nicht zu leugnen r äußerſt lehrreiche Vortrag wurde
ſehr dankbar aufgenommen Am Freitag Abend wird Herr Pritſchow
der eirige Verfechter der Sonntagèruhe im Heim über die Sonnta jeruhe
prechen und beſonders darauf aufmerkſam machen in weicher Weiſe die
Handlungsgehilfinnen daran m arbeiten können die Sonntagsruhe em
jeführt zu ſehen Auch Nichtmitglieder ſind als Gäſte willkommen

Turn Verein Cröllwitz Jn der ſedr gut bejuchten Jahresſchluß
verſammiung legte der J Vorſitzende Richard Schaaf den Jahresberich
vor aus dem erſichtlich war daß der Verem im verfloſſenen P in
Bezug auf turneruſche Tärigteit in anzuerkennender Weiſe zur Vervoll
tommnung vorwärts ſchritt Der Turnſtundenbeſuch iſt nach den ſtatiſtiſchen
Unterlagen als ſehr gut zu bezeichnen und hierin das rege Intereſſe der
Sereinsmitglieder am Turnen zu erſehen Nach Erledigung der Tages
ordnung richtete der I Vorſitzende an die geſamte Verſammlung den Wunſch
auch jernerhin treu zur Fahne zu halten und durch einiges Zuſammen
zahlen der Vereinsmitgheder unter ſich den guten Ruf des Vereins zu
wahren Der Vorſtand wurde wie folgt gewählt Richard Schaaf
1 Vorſitzender Auguſt Rötzicher ſtellvertr Vorſitzender Theodor Kopt
Kaſſenwart Richard Oſterloh Schriſtwart Paul Schmeil 1 Turnwart
Max Sturm ſtellvertr Turnwart Wiuhelm Wuſt Gerätewart Friedrich
Müller Fadnenträger

Der Allgemeine Halleſche Turnverein beging ſein diesjähriges
Winterſeſt unter ſehr reger Beteingung die weiten Räume der Katſer
äle waren dicht gefüllt und ziemlich alle Turnvereine der Siadt hatten
Vertreter entſandt Etne trefflich geſchulte Riege errang ſich am kombinierten
verär Reck Barren ungeteilten Venall der zahheichen Sportgenoſſen Emn
flott geſpielter Emakter ließ den Humor zu ſeinem Rechte kommen während
ein Tanzreigen den Mitgliedern der Damenriege Gelegenheit bot ihre durch
rurneriſche Uebungen erlangte Grazte und Anmut ins hellſte Licht zu
ſtellen Am Sonnabend den 26 d M wird der Verein in Ditirichs
Bierhaus ſeine Hauptverſammlung abhalten

Die Buchbinder Innung nahm in ihrer Quartalverſammlung
die Jahresberichte entgegen und erledigte die Rechnung und den Erat
wobei eine kleine Steigerung der Umiage beſchloſſen wurde Beſchloſſen
wurde der Beitritt zu dem Projekt einer Auskunſtsſtelle welche der Jnnungs
ausſchuß einrichten will Zur Führung der Geſchäfte wurde der alte
Vorſtand beſtehend aus den Herren Friedrich Müller Obermeiſter
Wilhelm Schwarz Felger Lehmann und Saalfeld wiedergewähit

Die Feuerwehr wurde geſtern abend gegen 6 Uhr nach Zinks
gartenſtraße 6 gerufen woſelbſt in der Wohnung einer Witwe eine auf
dem Tiſche ſtehende Lampe umfiel und erplodierte wodurch ein Stuben
brand entſtand Die Wehr beſeitigte den Brand und kehrte gegen 72/ Uhr
in das Depot zurück

Weiteres Lokales ſiehe in der I Beilage

Telegramme und lrtzte Nachrichten
Vreslan 23 Jannar Meldung des B L Der Breslauer

Univerſitätsprofeſſor Lummer wird am Sonntag nach Newyorl
abreiſen um in der dortigen Columbia Univerſity vor einem Audi
torium von Profeſſoren und Oberlehrern einen Vorleſungszyklus
über das von ihm mit dem Breslauer Profeſſor Pringsheim ausgear
beitete Gebiet ſchwarze Strahlung nebſt deren wichtigſten Anwendungen
auf Aſtronomie Leuchitechnik und Pyromeirie abzuhalten

Aachen 23 Januar Meldung der Magdeb Ztg Dem
Voltsfreund wird aus Vaals berichtet Der Derbyklub der jüngſte
er gegründete Sptertlub wurde wegen vorgetommener Betrügereien
durch die holländ ſchen Behörden geſchlof fen Der Präſident Kaſſierer
und Schriftführer ſind Holländer jedoch nur Strohmänner Die eigent
iuche Leitung des Unternehmens ruht in den Händen routinierter
Berufsipieler

München 23 Januar Wolffs Bur Der ſtellvertretende
Kolonialdirektor Dernburg iſt heute Morgen 7 Uhr 20 Min nach
Stnttgart abgereiſt

Paris 23 Januar Meldung des B Der Statuten
ausſchuß der Marokkaniſchen Staatsbauk hat dieſer Tage
unter dem Vorſitz des Gouverneurs der Bank von Frankreich G Pallain
mehrere Sitzungen abgehalten in welchen alle Einzelfragen erledigt wurden

Die Statuten wurden geſtern in der Bank von Frankreich unterzeichnet
rm

r Grosse e
7 e
e

Die Generalverſammlung der Akitonäre wird demnächſt nach Paris ein
berufen

Petersburg 28 Januar Wolff s Bur Telegramme aus ver
ſchiedenen Gegenden des Reiches melden andauernde große Kälte bis
zu 65 Grad Réaumur Wegen Schneeverwehungen können auf den
Südoſtbahnen Züge nicht verkehren Der Hafen von Odeſſa iß zu
gekroren ſodaß die dort liegenden Dampfer einem Dampfer der in der
Nähe von Odeſſa Schiffbruch gelitten hatte nicht Hilfe dringen konnten
Zahlreiche Todesfälle durch Erſrieren werden gemeldet Du
Schulen ſind in verſchiedenen Städten geſchloſſen worden

Petersburg 239 Januar Meldung der Ma deb Zig
Kuropatkin der ſich wieder der vollſten Gunſt des Zaren erfreut ſoll
an Stelle Rödigers Kriegsminiſter und Admiral Sktrydloff an
Stelle Birilews Marineminiſter werden

London 28 Januar Meldung der Frankf Ztg Auf der
St Pauls Station in London wurde geſtern ein Blechkoffer geöffnet
per ſeit 15 Monaten in Verwahrung der Eiſenbahn geweſen war und
nun als herrenloſes Gut verſteigert werden ſollte Der Koffer enthielt
die von einer Frauenkleidung überdeckten unbekleideten Leich en von zwei
kleinen Kindern die ſo verweſt waren daß weder ihr Geſchlecht noch
die Todesurſache zu beſtimmen ſein wird

Der Wert gen re
als Vlekklamemilſel

Die Reklame in Zeitungen grossen Stiüls bietet heaser wie
irgend ein anderes Mittel die Möglichkeit weite Ab
satz gebiete zu gewinnen

Die Reklame ist die vollderechtigte Ausdrucksweilse des modernen
Verkehrslebens die Politik des gesunden Fortschritta das Haupt
mittel weitaumfassender Vertriebstechnlk

Im Kampfe ums Dasein behauptet nur der Tüchtige seinen Platz
Erfolgreiche Reklame machen heiest nichts anderes als den Tüehtig
keitsbeweis erbringen

Die Zeitungen sind jetrt die Volkeredner geworden Die Wirk
samkeilt der Peresse ist ganz enorm sle gtellt alle
anderen Mittel zum Volke zu sprechen weilt hinter sioh in den
Sehatten

Der unternehmende Kaufmann tut gut aus dieser Erkenntnis
die grösstmögliehste Nutzanwendung zu ziehen

Die Spalten der Zeitung sind heutigen Tages des Kaufmanns
Rednerbühne

Aut keine andere Weise kann er sich ebenso gut zur Geltung
bringen Das gilt für kleine Verhältnisse ebenso gut wie für groese

Kolberg Wilhelm Ramm
Direktor der Kolberger Anstalten für Exterikultur

Pectal Huſtentod
Pecrtal Tabletten patentamtlich geſchützt helfen bei
Huſten Heiſerkeit Verſchleimung Katarrhen
wunderbar ſchnell iaur unzahligen Dankſchreiben aus
aller Welt Jn tauſenden Familien ſtets zur Hand
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Deutſches Reichspatent Nr
Glänzend bewährtes Kräftigungsmitiel für Bleichſüchtige Blutarme

Eiſenbrot enthält das Eiſen in leicht verdaulichſterund Nervenſchwache
Art beläſtigt den Magen nicht und
tägliche Eiſenbedarf des Körpers wird durch den Genuß des Eiſenbrores

Zu haben beim Herſtellervielfach gedeckt
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Wir möchten gern einem Jeden der schwache
Augen hat eine Prode anseres Mittels ruzommen
lassen Es stärkt die Augen und verbessert da
durch dermasen die Sehkraſt das sie so voll
kommen wird wie sie von Natur aus sein
sollte AUGENWVOL soll überdies die Augen
auch in Zukunſt vor Schwäche bewahren Im
eigenen Interesse eines jeden Lesers dieser Annonce
der nicht perfekt sehen Kkann oder dessen Augen
leicht müde werden wünschen wir das er

AUGENVVOL versuche und wahrscheinlich
würde er dann bald wie viele Anäere sagen können

leh habe meine Augen

209000000

Wachstuche Tiſchdecken Leder ein reelles Präparat zur Stärkung der Augennerven
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Solide Preiſe W
fenzterwärmer für Schaufenzter

Der Apparat iſt für Auslagefenſter
beſtimmt um im Winter das Anlaufen derſelben zu verhindern
Er leiſtet für dieſen Zweck ausge
zeichnete Dienſte m mal hier die Vor
züge des elektr riebes Reinlich
keit Geruchloſigkeit Ungefährlich
keit u gleichmämigeWärmeentwicklung
beſonders zur Geltung kommen

6000 Fläschehen Augenwol
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Privat ittagetisen

apeten est gret See n ſern Preiten gläser wWeggeworfen
T inolen II AUGENWVOL ist der Freund der Augen Es ist angenehm im Gebraped une eine

Läufer Reſte ſehr preisw Teppich Wirkung ist eine dauernde Stärkung AUokENVWVOL ist absolut unschädlich and wirä
Reſte große Auswahl Ferner Mannern Frauen und Kindern empfohlen das Alter hat dabei nichts zu sagen Es ist

AUGENVWVOL ist nicht eine Medizin
gegen Augenkrankheiten solche Leiden mübten ärztlich behandelt werden aber
wenn Augengläser getragen werden oäer wenn die Angen der Stärkung bedürfen dann ist

Es steht einzig da unvergleichlich
Schreiben Sie uns sofort eine Postkarte und verlangen Sie Gratiszusendung einer
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